
M». H?«. Tamstng den 3 Dezember K»5».

Z. 203 , . (3) ' Nr . 3 ,29 .
E d i k t.

V o m k. k. Bezilksamte Kra inburg , als Gericht,
wird hiemit bekannt aemacht:

Es s i Über Ansuchcn des Herrn D l . Ii'sef
B u r g e r , als M. i r ia Ali.nizhizb'schen Aerl^siku^uor
von Kraiüburg. geqen Josef Sormann von F.istny.
wegen «us dem Urtheile vom 27. Jänner »857,
Z, 2 2 ' / , scbnldigen >N0N si E M . <-. «. <>., in dic
erckutiue öffeinliche Iic,steigeru>'q der, dcm ^,'tz!ern
glhöl-iqlli, i,n Gluodl'uclie del SadlkammeranUZ - Gl'il l
Klaiodlnss «»!> Ncktf. Or. 4 5 vorrommencen, zu
Feistlilz licqcnden Kaischcorcalilal, im gerichtlich erl)o>
benen S'bäiji l i 'gswcvlhe von «N0 si. C M . gcwilliget,
und zur Vornahme derscl'.'cn die drei Feilbietungtzl.ig
s.'hunqen aus den l l . Dczember I, I , , alls den l ? . Jan
ner und auf den l 7 . Fcdrnar !8<>0, jedesmal Vormit
tags um 9 Uhr i» ditser Gcnchtskanzlei ,i,it dem An
hange b.stimmt worden, daü die slilzubictende Rea,
l i l ä l nur bn der letzten Feilbictung auch linlcr dem
Schatzungtz>vc»lhe an dcn Meistbietenden hintangcgc-
ben w«de.

Das Schahungspsotololl, der Grlindbuchscrlrakl
und rie ilizitalionsbe^ingnisse können bei dnscm Gc
lichte in den gewöhnlichen Amtsstulidcn cingesehc»
werden.

K. k. Bezirksamt Kra inburg , als Äericht, am
7. Oktober «859.

Z 2032. (3) NV738«^'
ss d i k t.

Von dem f. k. Vcu'lkisamtc ^ i t t a l . als Gericht,
wird mil Ve^lg auf das Eoilt uom 26. September
l. I . < Z. 23!>2. bef.nnit a/m<icl,t. daß z» der in
der ErekntionSsache dcö Alois Kobler rw» z^'itlai, wider
Mart !» Ad^mzhizb vm, UNje. Pl'>". lll) f l . I 7 ' / , „ lr.
ö. W . <!. " <'.. besna'mtsn eisten ^eilblttun^ der, dcm
Lehtcreil nebörlsss»'. im Grundbuch? t>ev Pfarrgült S t .
Mar t in 5l>!» Rcklf. Nr. ^6. und im Orl>»dl»,iche d^r
Henscl'aft Siüich >»>!» Url.'. Nt. 17-',^ v^ik^nnilrnrcn
3ieali!atc>i lein Kauflustiger erschisinn <ŝ . dal̂ er am
6. Dezember l. I . . fn'iy von 9—12 Uhr zur 2. Fcil-
l'ittllnq sstschriltsn wcrlvn wird.

K. k. Vezillsamt i ' i l t a i . als Gericht. am 4. No-

E d i k t .
V o m f. k. V^ i lks. ,mte (3gg, al« Vczicht.

wird lncnnt l'ckainu a/m^ickl:
Es sei ülier Anslich!,, dcS ^s,dii»and, lind dtö

Fräulein Io lxmna lluichc, ,Yl'n ^.lil'.ich, qegc» AqneS
Allbcl veil Gloqouiz, wessen nicdl zngcha,lencr i!izi^
lat,0»f'dcd!npnisss die <i>^sslicl)lc neneili^e eretülive
^ei l l ' l r inxq dlr v^n dcv Agnes' An c! am "><». Mäsz
l ^ 5 9 . im ^rsl l l l ion^w.«! ' lim dcn Ml is t ct ps.
>665 fl cissandenen, >»> ^Nl l ' ^uchc de> Hrllsch.'fl
Krenz ,«„!» l l t t ' . Nr, 979 vl's'l> mmrndcn, v<,"!^r dlm
Ere^Uen Ioscf Al'dcl gclwliqc,' Hudreali läl dcwilKg'l ,
und ^ i r Vor>,t,l)!,,e d,.i.s ?feil!'lelU'l.q die linziqe
Taas>il)!Mg ans dcn 2«, Dcz lnd ls Pormi t lag um
9 Uhr in der diciiqe'i ' l 't l icl'.! ' K<i"zll i mit dcm An
hana/ l'eNimlut worden, dnsi kie fcilg<l'0tsnf Nca
lital bei dieser Fei ldi l tüi i l i a»ch »riser ^em blkldesi^u
Meistbote p l . >6tt5 f!. lnl!lana,fqct?<'n wlidl 'n wüide.

Das Scdaylln^spsulokvll. der Glllndbllchß»rllakl
und die Llzit.ilionödedii'gniss«! können hicrgerichts
li»gssel)ln werden.

K. l . Bezirksamt (5gg, a l ) G l l i ch t , am lss
Oktober l659.

E d i k i.
Die mit dicsigmchüiäisn, Edikte vom 28. Mi?rz

>«5P. Z. l l ! >, in vin ox<'l ül ioi l i» nils d<-n 3 I i n n
l. I , aügsordüete dlilte sslill'icllma. rer. rcm Johann
Supan von Strol)>'in qthmiqsn, im MruKdr'uche der
Herrschaft Egq »d Ks.'lndüra, ,in> Pfar lhof Nacl.,s
l l ' l ' . Nr . l l <!t l volkcmnisnden Realilalen wi ,d
über Elin'ssstailtiiisj beider Tbsile »reilctß auf dc»
2>, Dezenter l, I , mi l Hjcibedaltlmg des vorigen
Anhanges l'il'fsttagfn.

K. s, Vczisssamt Hrainburg, als Gelicht, am
^ 3 1 . M a i l859,
iß. 20V?7 ( » s ' ^Ilr. 3 ,82.

E d i k t
Von dem k. k. Bezirksamte M ö t l l i u ^ alb Ge.

richt, wird l,i,mit dekanol gemacht:
(5tz sri lU'cr da^ Aüsilch.» d>t' k. k. Vtcucraml.s

Von Mo t t l i ng , gfqe» D^s^' ^cr i^h iz ! , von K'^i^hane
Nr. l , weqen an Gniüdkittlassuiiq schuldig.:, >l fl
5 9 ' ^ ks. ö, W . <-,. ». <:.. i>» die cr^ulive öss^ntlichs
Versteigerung dlr, dem ^.lilern ssel^liqeu, im Wrund.
bucl'e der Herischast ?<il'öc' K„l» 'i 'on. Nr. 5 ,2 ,
ßol . lN5 fturtommendtn ssicalital, im gl'ichilich cr<
hodenen Schal^ungöwttlhc von 2 l 0 si. ö. W. gc.

wi l l iqet, und zur Aornahme derselben die ereklttiven
^cildlttiil'gsta^satzungen aus den l9 . De^emder lx^j>^
ailf den 20. I ä n „ e r und auf d,n 20 Fediuar l8l»0,
jcdcsmal V o l m > ! t ^ s um 9 Uhr in dieser Anus»
l,!i,zlei mit dim Anhange bestimmt motten, daß die
sl'llzudictende.Re»Iilät n»r bli dcr Ictzlen Fe,'ll'i<tlmq
euch unier dem Sch.itzuiigswcrlhe an den Meist,
d i e t e d ! , l)int.,üqeqebt„ werde.

Das Schätzungöprulot'oll, der Grundbuchs-
el lrat l und die l!iz>t.,liol!5deoing!>issl' können del die
s'M Gciichle in d^n gewökiUichcn Amiostlinden ein
^eschen werden.

K. k. H<zi<kSumt Mö i t l i ng , als Gericht, am 7.
September lßzg .

^ j . 204is.' ' (3) Nr. 3 »84
E d i k t .

Aon dem k, k. Beziltsamte M ö l l l i n g , aid
Gericht, wi,d hiemil bekannt ßcm^cht:

Es sei über das Ansuchen des k. k. S t tue lamt ls
von A'öltlma., sieben I uoo und Micl'acl Odrad,'vi^h
von Käst H s . ' N r s., w>gcl> .an Grundenllastung
schuldigen 50 si. 5ü lr. (ZM. e. « «-, in die ere
l.ijir,e öffentliche Velstcigeiung der, dem l!<tzl.tlli
g l l iör i^ tN. im Grundduche der Herrschet Mo t t l i ng
.»«<!) Kürr . '^ir. l - l90 , l ^ 9 7 , lä lw «l. l ö 0 i uor
tommei'dln Realitäten, im qelichtlich elhobenen Schät
5ung5>vc>lhe von 53 st. 55 r». ö. W. , gcwiUigct und zur
^ornahine celsellic» die lreklN!o,'N FlNl.nctungstagsl-.t-
zn„^en auf den 23. Dczcmt'cr l tt.>!i. auf den 23, Ianne,
und aul den 2 1 Februar IßsO, jl0eslnal Vormit^
c.,gs um 9 Uhr in diesll Amlstanzlei mit dem Anhang/
ocsiinnitt wordsl!, daß die f l i l ^ d i c t e n ^ Rta l i ta t in»,
i'ei drr letzte» Fti l lnetung auch »nicer dem L cha^.üigb-
wcrtde an den 'Uif isj^^c„-d.n hüNan^glden werde.

Das Sch.itznngsprolotoU, der Orundh^<)sell>ut!
und die ilizitaiimiödedininnffc rönnei» oei dlcscm Gc>
richte i:» den gcrvöhulichln Amlsstunden cingesehcli
>ve>rcn.

H. k. Bezirksamt M ö l ü i n ^ , a!? G l i c h t , am
7. Stpleml>er «859.

6. 2 0 l 9 . (3) Nr . ö l 6 5 .
E d i k t .

^ a i i dein s. f. B.'zn^',i»Nc Mön l ! »g , «!s Gericht
wi ld disinit bls.,!,„ l s,s»i>:^'l :

(^!' s»l lil'l'r 0>,S Aiüuch,» de« s. s. S! ' ! i , l . i»„
lcä von M ö l t l l u g , gc^en H>,att)iag Ioanscheq vl'<>
,' l iarol' iza, wegen an ^lundl iNIastuxq schuldig.»
<>9 si, 3 l k>. E . M . <-. « <?., i i , i.ie »i.k^livc öss».,l-
i>che ^.'tlsteigcrung der, lem lüstzlrrn gehöllsitl», in,
c^slü>rl'l!cl'e Hcoschafl Ai>,öt> «„!) '!'<»>» N>. 2 » ! ,
205 u, ^^!'. l'oikl'lnmeüdli! >'^'>.N,lalel'. >n, gerichtlich
Cldodcoen Hchal>u»l>5w,sli)<' l'o» 2 !0 f l . ö. W ge
>vill!.<r!, l!,,0 zin Vornahme dersell'en !>ic cretul i ' i l^
^,!lbie!ll,!g5!^g!atzu"gcn auf dcn 9 Jänner ai»! del«
>0. Fldru^r i!i,oaus oen <2 Mä, j^ >5«0, nd.ölna/
^oü iü l la^K »in 9 Ul)r in tilscr Annöt^nzlei mü'
oem Autiangf dcstimml wo,dcn, taß d>c fcilzuoi.lend.
N<ali lal üur. l'ei 5 " l'hten ^ciN' i t luog auch inNsl,
c.'in SchatzüNgs'Vlühe ">,'dcn w.^stdilteiidrn hiiN
angcg''!'<n N'l,oe.

Da^l Sch^hungspsoll'soU, drr Gllinl)buchs<llrak<
uild sie i!.z!lal!on50l0l»gn,ss>' lönnc» dri dilscm Ge<
lichte in den gewöhnlichen Amlsstunden eioges.hel,
wcidcn. ,. ,

K. k. Oezi ' l^nnt M o l l ü n g , als Gericht, a<»!
7. Heptemder l8ü9

3. 205«. (3) Nr. 3!8l»
E d , k t

Von dem k. k. Be^irksamtc ).',ött'ing, al« Ge.
,lcht, w i l d hienl't beka»»l ^» ' . i ch t :

(3s sll über das A"s!«ch»l! rcs t. t, Steueranile^
M ö ü l i i i q , c«lg"' M a r t i n Nciuaüi^h von Ol'e>.
Il'quiz Nr. 3 « , wegen an Vrundei.ll l istung fchulcigeft
2» st. 4>"/ kr. ü'^.'i. l'- « <' , in d>c crislNi^'s öffrut
llche I<.»!ll,gllll>'°> der, d,m ^ltzicln g(l)ölia,l'», irti
G'unN'uche der D ^ . ^ . ^ommenva Mi>Nln,g «„!»
?1iett. Nr . »5z Vl'l lommeodln Ne.Ni la l , im gericht
lich ell)od.nlN Echälnn'gswcrlhe von 772 fl. ö. W
aewilligtt. und zuv ^^oinahine delsllbeu d i , «rekulivl,,
^ i ld i . lun^ lagsa l j lN 'q rn al<<>d^, ,.'>. Jänner, aui dc»,
,3 , ^ .d< i iu >'»d au, dei, >6 N ä , z r. I . . je^cl>l,al
Üjttlmitl..gs um 9 Uhr irl dilstr Armataiizlei mtt bcm
Anhange dcslimmt wi ' l ' ^ tn . las, die ieilzüdict-fudr
NtaUl. i t l,»r b<i t><r lchtt» FcildictunH ,.uch unc,,
dlm Sch^'Mqswerlhe an d>>, Mei f ts ietcnl .n h in l .
anstssirpfn werde.

D^ls Echähungsploto/ol! , dcr Grul,db»zchscf
l r . t t l ül>^ di>- ^iz!lal!l'nsdsdinq,!!sse l-ö„„,n l)>'l di.e>
l l in Gerichte i«, dcu Kcwöh»I,chl>n Ainisstui'den f in
gtsihen werden.

K, l . ^ ' z i ' ssao ' t V i ö t l üng . als Gericht, ain
7. Scplembl l <8ü9.

3. 205». 3) N r 3 «87.
(5 d i k t

V o n dlm k. t. Bezirksamte Mot t l ing , als Ge,
richt, wird k'ernit bekannt g,macht:

Es sei über das Ansuchen des s. k. Eleueram^
t«s MölOing, gegen Marko Ia i t i zh von Radovizl),
wigen an Wrundentlastung schuldiger, 7N fi. 5 >'/, kr.
(öM. «̂ . »'. <7 , in die ercliNivf össcrillicbe l ^s j i e i '
gerung der, dem örtzlem gehül ign, , i>n Wrundbuche
d e r , D . N. O . ^ommc^ida M ö ü l i n g «u<> R lk l f Nr.
^8 roifo'mmenden .^ i fa l ' tat , i ln gerichN>ch erhobenen
Sch^tzu«,g3wrilhe von 587 f l . 50 kr. ö. W . qewilli»
ge l . u»ld zur Vornahme derselben die exekutiven
zeilbiitungslags^tzunliln auf den »6. Jänner , auf
den »7. Fedluar und auf den 2".. März t. I , jedes,
mal Vv lm i l l ags u>n 9 Uhr in dieser Amtskanziei mit
dem Andange bestimmt worden, daß die feilzubie-
tendc Realität nur bei der letzter« Feilbietnug auch
unter dem SchatzuNgswerthe c>n den Meistbietenden
hil.langegiben werde.

Das Ecl iavungsprotolol l , der Vrnndbuch^el '
trakt ^nd die Ilizila^onsbedingnisss lönnen bei die»
fem Gtlichle in dc« glwöhnlichcn Amtsstunden ein»
gesehen werden.

K. k, Bezirksamt M o t t l i n g , als Gerickt , om 7.
September 1859.

Z . " 2 v z ' " < I ) ^ ^)lr. 3 2 ! ? .
E d i k t

V o n dem f. k. Bezirksamts M ö l l ü n g . als Ge,
richt, w i ld hiemit betaiüit gfM.'chl:

^ s sei über l.aS "Ansuchen der Frau Man'a Ka^
streuz von Tschernembl, gegen ^^'arko Elefoüizl) von
Tl ' iüdosf Hs,-Nr. l , wecien schnldig.'n 105 fi, ö. W .
«-. «,. c.. in di l Ncaffuiniruug rer exelutivln öffenl»
lichen Versteil,crunq der, dem Achtern stllwligen , im
lÄlimdbuche t,er D . ^'. 3), Kommenda M ü l ü i n g »,,!»
?)lekt, N l . »13 v0lf l) ! i ,mü!tkn Hudl lü I i la t , im geiicht'
lich lll)ol)>'lnn Schäh!l!!g^ws7,he von >5tt2si. ö. W .
stewiUiglt, nnd zur Voroahme deiseldcn die el<tlNiv »
^eilbietlingölagiatzungen cuf den 20. Jänner , auf
c c>' 20. ^edluar und auf den 23. März k. I . , j<'
veSmal Vo imi l tags um y Uhr in dieser Aml5kanz!ei
mil dern Anhange bestimmt worden, daß die seilzubie»
t»»ite iiie.Niiat nur b»i d^r letzlsn Fsi ldi l tunq auch
«,Nss dlnl Sch^ß,,i,g?wfsll)l an dl» Mtistbietendsn

B a s Sch.itz»ng<<plolololl, der GrundbuchZertraft
lüid tie ^in'laiil'llsdidingniss!' köimei, bei diesem
<^li!chie l» cell z,'»vöhnlichen Amlsstunden ungesehen
w ld r i l . ,, '

H. k, H',szirt«amt M ö t t l l n q . als Geo'cht, an,
' > ! S,s^t ' i»bt l l85! ' ,

Z. 2055. ^ „ , , . . ^ ,
7" ^ s ! k t.

s^on t em t. f. i^s^,r^amle MKNl ing, a»s Gericht,
wird k)ill>nif bekannt g,n>acl>l:

E? !ei sib«»! das An<uch,n der Vormundschaft
l̂ es ni "d 's j . MaNin-Hnral l ' jche, ! leiben vvn Tl)Ull>,
legli, Ä>,na I ^ i c h ' rouV,»zlnzd H s ' N r 9, weqe»
auS dem Ullhelle ddo. »2. M. ' i »852, Z. 2 ^ 0 l ,
schuldige» 42 fi. 54 t/. ö. W . s, » i^., in d i , ere-
fulivF össengliche V ^steiqeülna der, dem i^etztsrn ge>
dösigen, im Grundbuchs des W„t ,ß Smnk u,<d
Tl)u»n «,<li U>b N>. ! 9 0 , Reklf, Nr. »N< vlnkon,-
mcnden Realität, im gerichtlich s'bobt?isn Schätzlinas,
werthe von 399 si 8 W . grw' l l igef, und zur 3<vr.
nähme dttsclben dtt cr.kllliven Fcildielunavlageszt.
uiügen auf d»n l l ) . Dezember l. I . , auf d,„ 20.
Jänner und auf den 20, Februar l I , jedesmal
Vormi t tags um lO l ihr in loko d,r Real ix l l mit d<m
Anhange bi jNMml worden, d.isi die flilzul'ietenre
Ncalil.N nnr bei der Icy lü, Feilbi,l l!,,q auch uittcr
dem Schahurigt-svertde nn den Meistdislendln hint ,
angegebrn wndc

Da5 S c h ^ ^ g ^ p r o l o f o N , der lHrundbulin ertrakt
und die l!!z^la7i<n,5dsdinsis,iss, könnin dei oielem Ne.
richte iis" dt^l^gewöhnlichen Amlgstunden eingesehen
werden.

K. k Nezkssamt Mö! t« ing , als bericht, am 2«.
Srptembe, ,859.

Z. 20i.6. (:i) ' Nr. 3420.
E d i k t .

Von dem f. l . Ve^irksamil M ö l t l i n ^ . nls Gc>
richt, wird dem Georg Plcsscz Nl"lllaicl!l'esthsr in Ura«
nouich belariül gemacht:
. Ge l'sü't w < i l l0!l FtNlN ^'lwuschcq r "

da^ bieranNS lie Nlagr auf Zahlung li l ier
fervtru!,.-, pr>n l.'l6 ft. .''<> lr. rinqel' i^cht. wcnübrl
die Ttt^sa^ttiiq ailf deu 28. Zlbvuar 1Zs,9 'fn'ch !j
Ul'r hiergcrich!^ mil dem Anliaugc des K, 18 der
a. l,. E,lsH)li,ß>ma '̂c'm ^ . Ostpl ' lr l8^' l l axgsord.
net woidcn ist>
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Da der gc^exwartigc Aufenthalt des Grklaqttn
dcm Gcrichtc l>,ü'tk.ni!it ist. so wnr^c ^u scincr i^cr«
ttstiüiq l«nd alif ftine Gcfalir ui>o ^l 'ftcn MatdiaS
)ll)v^k UDN Gr .n . i ; t'cNcltt, mit welchem oissc NfchtS'
jache dnrch^efülnt wcrr l i l wird.

Dr r Gcklli^te wird liicmit rvinncrt, ;n rcchter
Zeit selbst zu erscheine» oder dem brNeUlcn Kurator
dic Nccht')del'clfe an die Hand zu gcbcn ,'Dcr eine»
andcrn Sachiualter ^u crnrnnln lino dcin Ocrichlc
naiul'aft za macl' l i l . lnid ül'tlHaupt d»is Notliwrlidigc zu
ucrn' i^ i i . wion^cnö er sich 5ie auö sliiicr VcrsänmlU'g
culstrl'cnoen Rechtsfolgen selbst beizumesscu dabcu würde.

5t. l . V.zirköamt Mot t l i ng , als Gericht, am 3.
^ , . Oktober 1889.

Z . 2V76., ( 3 ) " " ' Nr. 1^832.

E d i k t .

Vom k. k. staot. delc^. Bezirksgericht i>» i.'aidach
wiro l'icmil dlfaiint a/machz:

<3ö sci ül'er Ansuchen des Hrn. Fra»; D^mcnig
von ^taihach. a!ö a»^szcwicscncn Machlyalierö des Hrn.
Karl D i t i l . k, k. Rittmeisters im Djiitcinte,» . Korps.
<» dic cr.klttiul Fcildietnng d,r. rcm Mart i» Tlwme
uoi! Ichlcbc ^chöric'zel'.. im Grundlmchc Görlschach «uti
Iiskiif. Nr, l . Urd. Nr. 18? uorlommeii^ü. gericht»
lich auf 284.'l fi. 1"i kr. ö. W. kswcrthclei, H.ildlnlde
samnn A, i . li»d Zügrdör. wegen aus dkm Nnljeile
uom l 7 . Ncwemdcl <8ü7. Z. N 8 8 2 . ltctulioe ' i» '
t . l m l m 4. Noveilchcr 1838. schuloigcr Ü2ii fi, ö. W.
<:. .". c . , a /w i l l i ^ t und zur V^lülUxnc die Ta^X;>
zuil.^'ii alif dc>l 9. I ä n u l l , den 8. ^cbruar aud auf
den 9. M ä r ; k. I . hicrgcrichts I'cslilumt worden, wc>
von Die ^anfiüiiigc» mit rem 'Anl'au^c verslä,,dlc,!'!
n'crdcn. Vast dic er^oirte ?l,'ali!ät uxr l'ci dcm diille»
^ ül'ictllngsln'lnin,' »u:cr dcm Schä'yungswcrthc yl>u>
c,ügl^cl'su wcri?«'!̂  »visd.

D^ö Schal^uuqsprot^koll, der Giundbuchöertrak!
und dic Li,zit^lil.'i!'ül.'tdmg:ussc sönnen i» den gewöhn»
llchci» Amtöl'luns'c» l)lcr>icrichtö eingesehen werden.

5l. l . slädt. d.lcq, Vezivksglricht ilaidach am 22.
Oltoder <8li9. ^

Z."2077. (3) Nr. l i i 386

E d i k t .

Vom gefertigte» k. k. Pczilksgerichle wird hic-
«nil dikannt gemacht:

Es sci i» der Elelulionönchruns; des ^akol) Dim»
nik von Sadudvaoa. ge^cn i!orc»z Paoze vcm S t .
I a l o d . zum Pcdufc dcr Einl'rinqung ter ^ovder»>n^
auö dem Vergleich.! rom 1 ^ . Mär^ 18«!!. Z. U382,
pr. 5 ft. 9K f r . die crekütioc Feilbieln"^ d^r ge^nrr''
scheu, im G>»n5l'»ch? S t . Pet^r an der Vcschcid >»>'
Ur!.'. Nr. 3 0 , Nckm. Nr. 23 rorkomnicudcu. Erricht«
lich auf 97U ft. 1K kr. liciuerlhctcil I l .a l i lä t l 'cwilli '
^.'t. uud zn dcrcu Porualime die drei Feil l i ictnn^laa.'
sa^iu^cl, anf dcu 9. Iäuner . den 8. Fcdruar und
auf den 9. M ä r ; k. I . . jrdeömal Vormittags vo„ 9
l'iö ! 2 M r l-'icrgenchls »ill dcm Anhange l'cttiinmt,
daü ric gedachte Nealitäl nur lici der dritten Feil'
l'istungstagsahung auch untcr dcm Schä'pnug^werbie
l)i,!ta»g!g'l'cu werde.

Hieuon werden die KanstuNiglN mit dem Vcisaye
iil Kcuuliüü gesetzt. da3 das Schäyungsprolokoll. die
^ilationöbediugmsse und der Ornxdl'uchSiilrakt «äa/
lich liieramls eiugcfthcn werden köuinn.

Hf. k. Nädt, oelea. Vcziik6a.tncht i,'aibach a>n 6.
Noucmber ! 8ö9 .

" E d i k t .
Vom a/fcrtigtcn k, k. Vczirksgerichte wird hier-

mit l'sfaüut gemacht:
Eö sei il l ter Erekutipüsführung dcr Herrschaft

ztaüeul'rnnu gegen Andrea« Oasperschitz uon Eaduor,
zum Vcdufc H,r Einbringn,,g der Fordcrlli'.ss aus dem
Iw l ' t ' l e vom 2i>. Ssplrml'er i8.-;3. Z. 10431. pr.
9!i ft. 22 kr., die erclulwe Hlillnetung dcr gcgncr'scheu,
gerichüich auf 4 l 7 st. 90 fr. l'llv.rll'etci». im Grund,
lmche Kallcnl'ruu« ^u!^ Urb. Nr. 242 uorlommcube»
3iea!iiät bewilliget, uud zu dercn Vorn.ilime die crei
sseilliietllüg<;!agsal)nngsu auf dcil 9> Ianucr reu 8.
Fcdrliar n»d dcil 9. März k. I . . i^dc^nnil Vormit '
tagij von 9—1! i Ul?r dicr^erichts mit dem A»lja„gc be>
Nimmt, oaß die gedachte Realität uue t)ei der dmttu
Feiloietungslagsatzulig auch unter ^dc^u Schwungs,
werihe l'intangegcl,'c!i werde.

Desscu werden dic Kauftul^igen Nlit dem Vci>
saßc ucrsläüdigt. daü sie dlc Llzitalionöl'eciügliisse.
den Grundl'uchseüraft und das Schäßungsprolololl
hiergerichtö einsehen fönuen.

'ss. k. Nädt. dele.,. Veziiksgericht Laibach am N .
?l0»embcr 1Nö9.

Wagen ulldPferdovcrkauf.
Ein netter Steierwagcn, und ein

Waqenpfcrd sind zu verkaufen.
Das Nähcre erfragt man in der

Gendarmerie - Kaserne.

Z. 2l !0. (,)

Das Produkten - Kommissionsgeschäft
d e s

Moritz 1 .̂ I^N8î  in >Vi«i
empfiehlt sich zum Gin- und Verkauf aller Landesprodukte, namentlich Ge-
treide, Naps, Lein u. Kleesamen, Hlübsöl, Ta l g , Schweinfette, Pottasche,
Knoppern und Sp i r i t us , H o n i g , Zwetschken und Hulsenfrüchte, besorgt
Uebernahme und llebergabe, leistet den gewünschten Vorschusl, wodurch es jedem
Besitzer möglich, bei dnn Aentralpuukt aller Oisenbahnen in Wien sein Produkt
an der letzten Duelle, selbst in kleinen Parthien, bestens zu verwerthen, und ertheilt
sowohl speziell schriftliche als telegraphische Berichterstattung, nicht minder
wöchentlichen Marktber icht für alle kommerziellen u landwirthschaftlichen

Abtheilungen.
Comptoir: Wien, Leopoldstadt, Iäaerzeile Nr. 579.

• 3 . " 1 8 8 7 . " ^ 6 ) • " .> • • ' •" • • "" , " • . ' • " •

Bcachtenswerth!

Die größten Kager
von Vett-, Sofa- und Salsn-Trppichcn,

nn 1^180 von t i . 4.50 dî i i l . 50.
fertige Matra tzen von ft !>. — bivj fi. 2N. - abgenähte V a u m w v l l - K» Se iden , Vet t -Decken
mm ft. ^,^0. l'i« fi. 12. — ssenster-slouleaur in dval!!!-, qrün-. ^rciU' und farbig > sscmnltcn Landschaften,
im Prcise ui?n fi. l.70. bis ft. 4. — Ile^enschirme von fi. I.Nl). di^ fi. 1l)., — befinden sich in der

Schnitt- k Mo^cmalen-Handlung
des^^llD^U't H > l « l ^ ^ L ' ^ am Hauptplatze Nr. H39.

Z. 210!). (2) ' ' ^ " '

M ^ M ^ W o eben angekommen:^W«D
Neueste Damen - Män tel,

so wie auch
Heiden- ii. Hammetliüte

äußerst billig zu haben in dem

Damrn-Ilutzwarrn - Lager ^;um I lmsr "
des

A. "Welhmscheg,
an» Hauptplahc Nr. 289, neben Hen» A. Trinler

Wein - Limitation
in Marburg, Burqqasse Nr. l ^ i ,

am H. uud «. Dezember «555».
Es werden im Lizitationsweae verkauft:

V o m Jahrgange HtzH«:
-jh Startin Wienerberger.
17 » Koschaker.
K2 „ Sauritscher.

V o m Jahrgange 5 8 5 7 :
Itt Startin Wienerbcrger. '
19 » Koschaker.
8 » Sauritscher.

V o m Jahrgange R 8 5 8 :
12 Startin Wienerberger.
15 „ Koschaker.
<j ,> Sauritscher.

zusammen l^0 Startin
Marburg am 19. November 1859.

3. 1948. (2)

Noch nie der Art dagewesen!!
Geld,- Gold- >"" Silber-LllUklic, 'cren Ziehung ^ n am 5. I i innrr l 8 W

crfolgt lmo ivolici lilwonncn iverdcn

» o . « v « f t . êsterr. Mihr., ucrthcilt in « <tz«s^ Gewinne.
Oin Los kostet «ur 5«> kr. österr. Währ.

Adnchmcr uc>n .'i ^sc„ nlialtl» bis i»l'!u8iv<: .5, Dezember 1 8 5 9 ein i!oS alö litsondtre Aufgabe.

Ofener Anlehenslose
sind auch biUigst zn findcn bei

Joh. Ei\ Wulscher.
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Z. 2080. (3) Nr. 1623N.
E d i k t . !

Vom sscfertiglen k. k. Vczlrl^gerichte wird bic>
mit bekannt gcmlichl. daß in drr Erlkulionsflll'rilüg de^
Herrn Ioba»« S c h w e l voil i.'aibach. gc^cu Hcrrn
Alidrsns FloriaiXschilsch von Z<iier, drr an Leplrrn
laulendc Et'llilliollsbeschcid, ob dessrn dcrlnaÜgen uu>
bekannten Aufculyalles. den» Herr» Dr. Rudolf, nlö
unter Einem bcflrlNcll l'ill-illor u«l zlclmil, zugestellt
»vurdc.

ss. k. Nädl. dllcg. Vc;irf^gsrichl i.'..ibach am 1!)

! ^. 2 l16 . ( l )

Zl l Nikolai und Weihnachtsgeschenken
empfiehlt der Gefertigte einem 1'. ' I ' . Publikum sein qroßes Lager
von Zucker-Galanterie-TraglNlt-Wltten, so wie auch eine Aus-
wahl vou auderer Bäckerei, mit dem Versprechen eiuey. rccleu
und besten Vedienuna.

Balthasar Capretz,-
lm 2)r. ̂ v j lazh schen Hause.

3. 2098. (1)

i Joh. Gioiilini8

^ Auch, Runst unil Musikaliellhalllisullss ill Lailiach, ^
I Hauptplatz Nr. 237, !
H erlaubt sich die Aufmerksamkeit eines geehrten Publikums auf folgende, verschiedene n e u e r e Artikel ibres Lagers zu lenken, welche sich auch tlmllveise '
^ in der nahe bevorstehenden Festzeit zu Geschenken bestens eignen dürften i <
^D B i l d e r b ü c h e r für jedes Alter und Geschlecht, im Preise von 10 kr. bis 10 fl. — '
^ ) «Hierbei freut cö ,nich, eine gan; neue Erfindung uud Erscheinung erwäbnen zu können, welche aber nur dem zarten Kiudcs-Altrr gewidmet ist l
A „Es sind diesi drei verschiedene S o r t e n Le inwand-B i l de rbücher . - Durch Präparation der Leinwand ist cs endlich '
H^ „gelungen, einen Druck mif derselben herzustellen und somit der ^erstörunMust der Kleinen ein Ziel zu sehen. Allerliebste den, sindlickcn !
^ / „Gemütlie enlsprechentc Vilder- und Vcr^chen stempeln sie um so mehr zu vorzüglichen ^estMen."
^ M i n i a t u r - A u c l s t a b e t t der gefeiertsten Klassiker und beliebtesten Dichter in den elegantesten und geschmackvollsten Einbänden. !
H D i a p b a n i e « , daö sind auf Glas gezogene Bilder, welche durch ihre Farbenpracht und wahrhaft künstlerische Ausführung die, Glasmalerei in <
H überraschender und tau,chender Weise ersehen. Mi t hübschen, farbigen Glasrändern und Messingralmien verseben. bieten ' sie eine treffliche Zimmer. ^
<<«. zierdc und werden dicjclbcn somit hier wie überall sich reichen Beifalls erfreuen. Die billigsten greise und verschiedenartigsten Größen werden rben- .
H falls dazu beitragen, dast sie sich baldigst in allen Kreisen Eingang verschaffen. ' !
A Die behandelten Gegenstände umfassen bauptsächlich S;encn aus der biblischen Geschichte, Landschaften, Städte > Anfielen, l^nrebilde,-

H Plulucustücke X. :c. !

H Dildcr für Jäger und IMtUndc : ^
H Ä . Ttraßssschwandtner's I o g d - A lbum. K, « lli!l>i>g>aphil„, P>ti« pr, N!a„ < fi, ,
I >^<!« <'>>»>>!<»',x <>t !« ' ^»i»«»>'< « » >U»»>k'l'i«,'. No» «u^nrischc,, Navalirrc« htla>il!<,c>^l^nts Iandollmm, »sl>st 2!» Gn„li>!>r>> », kilwar
«^ 0l>l'ildcrdr„ck, Pit!« lo,»p>, l!U fi, — pr, NI,,!t I st, üN kr, ' ' >, / »^

^ M i m ssioßen Zuwachs bat »uiu KimstlMr ftr»cr crfthrcii durch ^lükauf cmer A,nahl
E vun circa «00 ^ l . i t k i ü Miiilchl».!- Pl»uto,„avl)i»!,, St.ihlstichc» ,md Llthoglaphieo.
<̂ W Dil-sl-ll'en l'l-^rl'iff,, im»!s,itlich i „ sich -

D ' ' ^ m ^ " p . ' ' ' N ' 2 7 ' 1 ^ ' ' ^ - ' ^'««totheke« alte. u..d no..er M..s.er ,.. M.inck.... „ . .«« ^ „ ^ „ . l
H » D i e Hchöul,eite,.°Ha...m<....ss„,. Vine Wallerie von :,« weiblick«-.. Vildniffe« «,,s verschiedenen !
H Standen nnd stat.onal.wten. Nach ocr, i.„ 2„al!.a„ »or „..,<„ «!,,„, «,si„„; ,„ M,mO,e„ .n,,.,esttl!w, m,̂  !m A„f.n„« Nr M^

H 2.'l Blätter enihalttnd -> ^ ft. - Einzelne Blätter 2 st. - . <; st. ' / ' ,l " . ^n .s pr. Zal^gang, 4 Lieferungen, ^

««) » V . Nicht 5» 5cn (iölüleric.Wcrkcn und andcrcn Kammlnll.qcn ^hörige lUäticr. M o r i t z v o n S c h w i n d ' s r o m a n i i s c k e r l

^ B i l d e r - S v c l u s Darstellend Szenen aus den, Volksmärchen ..^ckendli jaei". Drei Blätter, w.pferstich in ^inien.nanier "„> ^rofessor^ul ^

^ T h ä t e r . Preis pr. Blatt i» st. /ii fr. ' -^^ , , , ,^ ^u».

Z Bildnis; Ihrer f. f. Majestät der Kaiserin Elisabeth von Oesterreich als Prinzessin Vrant ;u Pferd ̂
H i m S c h l o ß a a r t e n zu P o f f e n h o f e n s ^ H H . Das Vildniß nach dem l'eben gemalt von Karl Pilots das Pferd nach der 'l'alur <
A gemalt von Franz Adam, gestochen von A. Fleischmann. H. 2«", Breite 2:z-, P^s « fi. 40 fr. ' ^ ^ ^ " " ^ " ' ' " " '

^3 ß f t ^ - »Eine bedeutende Niederlage von allen Sorten „ W W M H l e i s t c l l " bietet eine aünftiac Geleaenbeit iedes 3^ild ^
?H .schnellstenö und billigst unter Glas und Rahmen bringen zu lassen.« u ^ , iroeo ^ l l o ^
H M u s i k a l i e n i n reichster A u s w a h l , sowobl Schulen- und «ebn«asstücke, als auch Opern, Opernauszüqe, Salonsmcke Tmm Mursche !
^ ^eder nnt Pian.fmte < Beglciiung. Ilnler lepteren befindet sich namentlich auch mie Sammlung der beliebtesten V o l t s l i e d e r u

- Ä Ä»'f kirchlichem Gebiete besitze ich cm gro^s ^ager von Nebung^lucken für die Orael, Vorwicle Ä'.m-n ^ n > i . . ^ . " e a r e r e u u p l e t S . <
H 7-m».». <>... ' /Oradualien, Neguien x :e. für die kleinsten ^andlirchen, so wie auch ' ^ " ^ ' " ' '

H S c h r e i b m a t e r i a l i e n . B l c i s t i f t c aus der bcrübmten, seit « 7 « » bestellenden A. W. F a b er'scken Fabrik im Preise von 10 f.. l„'5 ' „ d.n ^
H feinsten, für Künstler geeigneten Poligradcs.Stiften -'. l fi. pr. Dutzend. D i r e l t c Verbindung mit dem Etablissement erlaubt m i r ' i r n / i ed - r i
^H Konkurrenz dir Stirne zu bieten. Der Weltruf, welchen sich diese Fabrikate zu erfreuen haben, genügt, um mich jeder Anpreisung ; „ enttMc!,. °

^ Zu Geschenken kann ich namentlich folgende Sotten in Etui 's cmpfchl.n: i

A Jaber Poligrades - S t i f te fnr Zeichnungen, Architektllr, Bureaux :e., in 4 verschiedenen Härten m elca Pavv-lttui ^> ?,- <
^ se t t l e B l e i s t i f t e von A. W. Faber in 4 verschiedenen Härten, in elcg. PappMui l'l :j4 fr. >>' ̂  ^ ^ " lr. ^
^ Z teue Zeichtt, lN<,S-)tecessaireS f ü r B u r e a u x , eleg. in Einwand mit Goldpressung, mil 3 Bleistiften verschiedener 5>ärte 1 ^ . ' . . , i ^ l
^ lmd^i Blaustift, Federmesser und Gummielastirum » l fi. 5<1 lr. ^lilmcdcuer Harte, 1 Zinnober- s
/H S c h i e f e r s t i f t e in Holz gefaßt und in « verschiedenen Farben, polirt, für I Dutzend 30 lr., 1 Stück 3 Nkr. <
^ ^ . ^ ^ ' ' '

^ A l i z a r i n - < 3 o p i r - T i n t e in Fläschchen zu n; Nkr., welche 3—^ Abdrücke ermöglicht. l
^ Hand luN f tSbnche r in den verschiedensten Sorten und Einbänden, mit oder olme înement. Darunter anch Hauptbücher für Wertheim'sche Kassen <
< ? sebr palend. " / ^ ü «
^ ) D r u c k s o r t e n für das löl'l. k. k. Militär. ^
^ M a t r o n e n u n d P a t r o n e n p a p i e r f,'̂  Z<m„iennaler in grostcr Answahl und zu allcil Preisen !
) ^ S c h a t u l l e n f « r k l e i n e P a p p a r b e i t e r . Sämmtliche, zn diesem Geschäfte nöthigen Utensilien enthaltend, i. « fi. 60 kr. j
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. D m v^rchrtcn Mitglicderll des
Casin^-Bercines wird bekannt gege-
ben, daß im Advente d. I . zwei
Abcndunterhaltungen mit Tombola-

. spiel uad zwar am 7. und 21. De-
zember l . I . , jedesmal um » Uhr
Abends beginnend, werden abgehal-
ten werden.

Laibach am l9. November 1859.
Von der Direktion des Casino-
Bcrcins.

tz. 203.'i. (3)

IchamlLndmig,
Mlstcnmren-ErMger,

zki^t cm, r^ß cr l iu grc>5ĉ  Scirllmcnl fcincr, ordi«
liäver lliid .Gli!alUrric>Vüll'lsNw^rcn . alö Zal'u > ll»d
N<igt!dl>vstt>', H^lN'>. S»ick> unv Cd.ilolüllciü'ürNci',
Ri'snpulft!. s»l,n scirif K!ci0crl)ürsien, Taf.'!-. Villidel',

von Vovilcil' nur Nciowm'zllii. ^nL^^culuirsten. gu>e
^fcrv- lind W'i>)l>!l,'l!istl!!, cn l̂ischc Glaii^'l'uNci', F̂ Ü>

slan^r uon VorNen und F^c i l i , H.nidlunlwischc von
Vl'vttc» u»d fcmcm Zirgcnda^r für Oolorcl'mc!!, ̂ i » .
dcN'cscü. ^a!,ipcnl,'iiyn-. Waschspriycr, Sprcnsswedll,
Sp'Ndcro^'i'l'.slcn. Millln-lwrllvische. »cbft allen ü'̂ ri»
ytn O.ntlMHsll Vüvsllii zu dcn l'illi^sttu Picisc» »nn
öliger l»n.
- ' All»' cvdcnklill'c» G<Ull!!l^c» Vln^c!!arl.'!'it>,'l!, wclchc
nicht lim i!^,ill ..'»llälln^ . wi-rrcil üdch Aü^lU'c a»f

.ras Schiulisle vifcvn.it.
Das Oi'l-sthleisiqewolbe befindet sich in

der ,T hea t c r g ^ s se im ̂ 'alli'schen Haust
N r . ' ^ . ^ ^ ,

3. 1934. (8)
Soeben ist wieder frisch angekommen:

SMie |?«»cf.orale de ratfort

Alleinige .^iJra^ml Niederlage

in Ijaibaeli bei

Joh. Ey. Wutscher.

1 3 - 2 0 2 9 . ( 3 ) • ' •'•• S " V ' •"••••

„DER lUIJS."
GeselLscliaft für Lebens- und Il<iiiten-Versicherungen.

Gesellschatts-Iiapitai 2,000.000 Gulden.
(Konzcssionitt durch hohcn Erlast des l.t. MinistcriuM dcö Innern, l!<1<». i . Dczrmbcr l8.'i8, Z 10.141).

Wechselseitige U?dcrlcdens-?lffoziatio>u'n — Vcrsorgunq und Ausstattung von Kindern. — Versiche-
rungen auf den Todesfall, auf da6 ^eden und den Ueberlebensfall. — Gemischte Versicherungen. —
Unmittelbare und aufgeschobene ^eibrciUen, und jede andere denkbare Kombination zur Versicherung

des menschlichen Lebens.

! Der 8ih der geseMM ist ill W ien, am gos Nr. 320.
! V^H"Am 31.Oktl'. 18l)l1 erreichten dic sse^eichncten Versicheninq^suinlnen die Höhe v. z U , 0 t t H . V 4 4 f i . Z.W.

l s înc Ve!sichli!l'!q,'s»mi,>/ vi-n >»is,.' V s » F Z ! l N « 4 » « K 0 » l s « » > l « R ^ » » « . ^ V . . <,l^!chüst vom t . I ä m „ r
, l'ie« 1i^. Qfl^l'cv !5.')!1. w l ' c>rstcil ; r l )U ?.Vu^»ale lra ^cilcl).!!,,' d>^ (^nllschaft, >'! d<r schlagcndslf V iwc is , wie
^ richtig ^a^! ^»> ! i f ü lN riV '.! > »v iü^ i ^ lü U l r s i , h t , di>, d<?r , , ^ i l > I < « ' » " ' Nivch scinc v i s l f t i l i gc i l K l X i i l ' i i i a t i m l t n IsN«n

g i l t s t . N'llch»» ÜNl' ,!^l!>> U!>> ,, .,^ ^! i , i , l>öri , , l ' , i l ^s i^ !^ !» ' Z n l , ! » i t <'!» H l ' v ; !ü l icqt .

j ^ H ^ ' Die lari le unä Vriickäebristsu 8tekbn iu ̂ , z»'i» in 6en Zn.rea.ix äer lle8eli8otl2ft uuä in
äku z»r'<>vi««5<>!:» bei äen Herren Hunten ^LÜßlM2N2 211 liedote.

i I u Laibach bei Herrn Gustav Heimann.

2. U;38. (1!)

j ^H So eben angelommcn elnc Parthie von dein beliebten, nngenchln zn nehmenden echten ^

! H 8chnl'rslells^ Urmller-Hlsoji ^
^ /A. fur Grippe, Heiserkeit, Husten^ HalMschwerdcn, Vnschleiiunxg, überhaupt bei Prust» und jungen. ^
! H lrankheiten ein bewahrtes Linderungsmittel, nach ärztlicher Vorschrift aus dicßjährigen frisch ge» ( ^
! ^> prcpten Vrlist« nnd ^ungenkräutern genau crzcuqt ^

' ^V stets fr isch zu bez iehen A
^ I n La iba ch bei ^V i l l z«^ ,» "5«^<»r. Apotheker «zum goldenen Hirschen" am Marienplah. A/
/D I „ Nnist.idll: Dom. N i ^ o l l , Apoth.k.r, ^ In 0!5l,̂  ly. B . <vo,»toni, ?lp°thll,r. U
^ 1 , „ (Ämünd: I l i l inul, Marocxtt i . „ ^»llüld: Fr ird. Vömchrö, „ A
M " Wirv.'ch: ^os. ^ . Dollenl. >, „ W.,rc,^in: I . kal ter , „ M
^ ., Hillach: ?l„t>rl'a<!i Icrlacl,. !! .. Agr,i„>: I . Hovaczek, „ ^ !

^ M . P r e i s pr. Flasche sammt Gebrauchsanweisung st. «.Htt oft. 2V. U
> ,,^ Durch die oben angeführten Herren DepMeme können auch die allgemein beliebten k. k. Oberärzten ^

! H Schmid's Mhl ic l l lN lzcnMl ic r bezogen werden. U
! O ?rei8pl. 8rliäMe1 Hll kr. ö8t. .̂Vätil. ^

^? Haupt - Depot bei H,»«»»« '«ltt,»<-«-, ^
ßM . Apulhclcr ,<n Wloggüih. « ^

Z. 1 " ' " . (7)

Anatherin- wä Mundwasser
^?» ^ N
Di ci>, Zlcicc'» 1 ft. 4l) kr. o. W. ' «

t Ä N W ^ ^ ^ W W liüe Plncfil.uü'Dl'se ! si 2:; fr. ö. W. ^ 8 l l ^ ^

ei» (5mto„ l;^ kr. ö.

lmpfirl'lt «?. s». Z^«ß»z», Zalüicir^ in Win,. « M ^ W V ^

l^l ^n '̂ a ib a ch bci Hut. 3ri3pei u. Hokann Xr28cll0vit!', i>l Oörz bci ̂ . Hneiii; i» ?! g r a m l - i
Wbei L/N^ilZl^ Apotbcker; m W a r c s d i n dei llaiter. Apotdeker; in N c u st a o t l bei v. k i l l o l l i , W
MUroths^r; ,„' W o l f sbc rq bei V?. kirker; in Tr ies t bci Xikoviek, Apotheker; in G n r k f e l l> ZN
!^bei krißä. 8ömol!ß3, l̂potbeker. ^

s.« -TM) •••• ^ j r ' j f f O l i I i ' S 1g% •

l.in persicgelteu Oriqinalschachtelll sammt Gebrauchs-Anweisung
^ ' ' il 1 f l . l2 kr. (5. M.) .

DORSCH-LEBKRTBRAN-OEL
Nliil I.«l»»'v «6? «"«>'<«« zu Alrccht in Aieherlmlk

sin Originalbouteillen sammt Gebrauchsainveisung ü 2 fl. und : sl. LM.)

M o l l ' s Seid l i tz -Pulver sind nach Ausspruch der ersten
ärztlichen Auktoritaten ein erprobicä Heilmittel bei den misten
Masten- nnd Unterleibsbeschwerben, ^teberleiden, Ver ,
stopft nft, Hanwrrhoiden, Sodbrennen, Magenkrampf-
den verschiedenartigsten weiblichen Krankheiten :c.

O - ^ ' Jede Schachtel, so wic j^de Gebra»chöan,uclsm,g ist, zum Unterschiede
der '. ' iclfalt i^n Surro^nlc, mit Sichel »üd NamiüiSimtci'schrist von ̂ l . 2? to l l Ver-»
sehen, woraus lmm Kauf gcinni Rücksicht ;u nehmcil. "-?H^U

Das echte Dorsch-Leberthrau-Qel wird init bestem Er-
folg angewendet bei Brust- und ^unfttnkrankheiten, Scro-
pheltt und Vthachitis. Es heilt die veraltetsten (Hiclir- und
rheumatischen Leiden, so wie chronische .Hantausschla'ge.

I n Laibach bcfindct sich die Haupt - Niedn'üM obisscr Heilmittel einzig und allein in der
Apotheke „zum goldenen Hirsch" dcs Herrn ^^«««2082« M ^ » ' .

I n Gurk fe ld in der Apotheke zn Marüchilf des Herrn 1 ^ ^ ^ ^ » ' ^ ^ «O«L«5«UO«.
^ M ^ Bci ailöwärtigcn Bestellungen dcö Leber - Thran c> ist für Emballage 15 kr. ö. W. beizufügen. '


